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Bezirksklasse Herren BS

TTC Grün-Gelb Braunschweig III : BSC Acosta Braunschweig 
Montag, 15.01.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Grün-Gelb Braunschweig III 
gegen den BSC Acosta Braunschweig

Nach ca. 225 Minuten Spielzeit nahm der BSC Acosta Braunschweig beim 8:8 gegen den TTC Grün-
Gelb Braunschweig III in der Bezirksklasse Herren BS einen Zähler mit. Besonders Martin Büdke
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTC
Grün-Gelb Braunschweig III gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 9 Fünf-
Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von 37:34. Bemerkenswert war, dass der TTC Grün-Gelb
Braunschweig III und der BSC Acosta Braunschweig dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Willrich / Last gelang es Sonne / Weber zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. 2:3 endete derweil das Doppel zwischen
Feldmann / Affeldt und Reckmann / Lauterbach aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Rahn / Büdke gelang es dann Everling / Müller zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Oliver Feldmann im Spiel gegen Thomas Lauterbach die
Nase vorn. Tarek Affeldt bezwang Andreas Reckmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jürgen Willrich bekam es nun mit Andre Everling
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jürgen Willrich am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Karsten Rahn bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Torsten Sonne. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Klaus Last
überzeugte im Einzel gegen Ulrich Weber, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Martin Büdke
konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Müller beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. In
vier Sätzen verlor indes Oliver Feldmann seine Partie gegen Andreas Reckmann, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Lange umkämpft war anschließend das im Voraus gemäß der
Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen Tarek Affeldt und Thomas
Lauterbach, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lauterbach mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Torsten Sonne war im Anschluss Jürgen Willrich, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andre Everling konnte Karsten Rahn wenig später
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit diesem Sieg liegt
die Bilanz von Everling nun bei 4:4 seit Beginn der Serie. 2:3 endete das Einzel zwischen Klaus Last
und Thomas Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Büdke beim 3:0 von Ulrich Weber. Bevor
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die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Chancenlos waren wiederum Willrich / Last gegen Reckmann
/ Lauterbach nicht, aber mehr als ein 8:11, 10:12, 11:4, 6:11 war nicht zu holen. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Grün-Gelb Braunschweig III in der Saison nun 6 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
19.01.2024 gegen den Lehndorfer TSV bevor. Für den BSC Acosta Braunschweig steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Magni II am 19.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 6:14 geht.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig III

Doppel: Willrich / Last 1:1, Feldmann / Affeldt 0:1, Rahn / Büdke 1:0 
Einzel: O. Feldmann 1:1, T. Affeldt 1:1, J. Willrich 1:1, K. Rahn 0:2, K. Last 1:1, M. Büdke 2:0 

 BSC Acosta Braunschweig
Doppel: Reckmann / Lauterbach 2:0, Sonne / Weber 0:1, Everling / Müller 0:1 
Einzel: A. Reckmann 1:1, T. Lauterbach 1:1, T. Sonne 2:0, A. Everling 1:1, T. Müller 1:1, U. Weber 0:
2


